
Motivation
Bei der Implementierung digitaler Technologien bieten 
photonische Schaltungen im Vergleich zu herkömm
lichen elektronischen Schaltungen zahlreiche Vorteile. 
Dazu gehören eine erweiterte Bandbreite und eine 
erheblich reduzierte Energieaufnahme während der 
Signalübertragung. Zudem können sie dazu verwendet 
werden, äußerst leistungsfähige Quantencomputer  
und inhärent sichere Quantennetzwerke zu integrieren. 
Die umfassende Nutzung von (quanten)photonischen 
Schaltkreisen hat das Potenzial, Telekommunikation 
und Datenverarbeitung durch schnellere, sicherere und 
energieeffizientere Technologien zu revolutionieren.

Ziele und Vorgehen
Die aktuelle Forschung in der Photonik konzentriert 
sich auf die Entwicklung funktionaler Materialien  
für (quanten)photonische integrierte Schaltungen, um 
optisch aktive und nichtlineare Funktionen zu reali
sieren. Eine wichtige Herausforderung besteht darin, 
diese Materialien als einsatzbereite photonische 
Materialplattform zu qualifizieren, was eine Kompa
tibilität zu mikroelektronischen Komponenten, indust
rielle Skalierbarkeit und Sicherheit in den Lieferketten 
erfordert. MEXSIQUO verfolgt einen alternativen Ansatz, 
bei dem optisch nichtlineare und aktive Funktionen in 
die etablierte CMOSkompatible Siliziumnitridplattform 
(SiN) integriert werden. Hierbei werden SiNWellen
leiter mit leicht skalierbaren und Foundrykompatiblen 
Metalloxiden kombiniert, um optisch nichtlineare  
oder aktive optische Eigenschaften auf der passiven 
SiN  Wellenl eiterplattform verfügbar zu machen.

Innovation und Perspektiven
Eine Perspektive der Arbeiten ist Realisierung einer 
kostengünstigen Klasse von Bauelementen mit neuarti
gen (quanten)photonischen Funktionen, die einzeln 
oder als Baugruppen kommerzialisiert werden können.
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